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Erinnerung an eine Bank
Das erinneret mich au gar immer a mis verlöre Gäld !"

Steuern
im III. Reich

Ein Bäuerlein wurde dreimal
gemahnt, seine Steuern zu zahlen. Als

er absolut auf nichts reagierte, zi¬

tierte man ihn vor das Steuergericht.
Er erschien und legte ein Propaganda-
schriftchen dem Richter hin:

«Gebt mir vier Jahre Zeit».
Da waren sie machtlos. Na«

RICO

Sexuelle Schuiächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5.-, Orig.-Schachtel 10.-,

Kurpackung Fr. 25.-.

Generaldepot: Strauttapotheke, ZOrich
baim Hauptbahnhof, Lowenttraata 5*

Klassiker
modernisiert

Es soll der Dichter mit dem
Göbbeis gehen!

Was du ererbt von deinen Vätern

hast, verkauf es, um es zu besitzen!

ay mit »y
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